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To:

Hallo zusammen,

aufgrund der aktuellen Lage hat der Bezirksvorstand beschlossen, die Saison für die Mannscha�swe�kämpfe

in der Bezirksliga, der Bezirksklasse und der Kreisliga zum Schutze aller Schachfreunde zu beenden und die

noch ausstehenden letzten Spieltage abzusagen.

Insbesondere fifinden die für morgen angesetzten Spiele in der Kreisliga und Bezirksliga nicht sta�.

Beachtet dazu bi=e, das angehängte Schreiben und verbreitet die Informa>onen innerhalb der Vereine.

Der Vorstand

gez.

Florian Stuhlmann

-- 
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Liebe Schachfreunde,

nach eingehenden Diskussionen und unter Betrachtung der aktuellen Lage und 
Empfehlungen hat sich der Vorstand des Schachbezirks entschlossen, die Saion für
die Mannschaftswettkämpfe in der Bezirksliga, der Bezirksklasse und der 
Kreisliag zum Schutze aller Schachfreunde zu beenden und die noch 
ausstehenden letzten Spieltage abzusagen.

Begründung:

 Nach den Aussagen des RKI und der BZgA steigt das Risiko einer schweren
Erkrankung für Personen ab 50 bis 60 Jahren stetig mit dem Alter an. Ebenso
scheint sich bei einer Personengruppe unabhängig vom Alter aufgrund von
ihren Grunderkrankungen oder auch für Raucher das Risiko für einen
schweren Verlauf zu erhöhen. Von daher kann es diesem Personenkreis nicht
angelastet werden, wenn sie den Empfehlungen des RKI und der BZgA folgen
und nach Möglichkeit nicht notwendige Kontakte vermeiden, also nicht am
Spielbetrieb teilnehmen. Bekanntermaßen gibt es beim Schach eine höhere
Anzahl von diesen Risikopersonen im aktiven Spielbetrieb als in anderen
Sportarten. Daher sehe ich die Chancengleichheit innerhalb einer Liga nicht
mehr gegeben, da Mannschaften sehr unterschiedlich betroffen sein können.

 Nach Empfehlung der BZgA gilt: "Halten Sie Abstand von Menschen, die
sichtbar an einer Atemwegserkrankung leiden." Von daher ist mir nicht klar,
wie ein Mannschaftskampf unter regulären Bedingungen laufe kann, wenn
jemand mit solchen Symptomen (also z. B. Husten) mitspielt.

 Die 1. und 2. Schach-Bundesliga hat den Spielbetrieb unterbrochen ( siehe
https://www.schachbund.de/spielbetrieb-news/unterbrechung-des-
spielbetriebes-in-1-und-2-bundesliga.html ).

 Ebenso hat der Hessische Schachverband heute Morgen die Spieltage in den
hessischen Ligen am 22.03.2020 abgesagt und auf den 17.05.2020 verlegt
( siehe http://www.hessischer-schachverband.de/news/ligawettkaempfe-am-
22-03-2020-abgesagt )

 Die Schachfreunde aus Limburg haben gestern Abend beschlossen, Ihren
Spielbetrieb bis nach den Osterferien einzustellen. Die Partien mit Limburger
Beteiligung würden dann kampflos enden.

 Auch ist nicht gewährleistet, daß alle Spieler prinzipiell antreten können und
nicht aufgrund von Risikoabwägungen, die nicht in ihrem Einflussbereich
liegen, auf die Teilnahme verzichten müssen. Damit ist ein fairer Wettbewerb
für alle Mannschaften nicht gegeben.

 Die Schulen und Kitas in Hessen und Rheinland-Pfalz sollen geschlossen
werden bzw. wurden bereits geschlossen.

 Es gibt die Empfehlung der Bundeskanzlerin, wo immer möglich, auf
Sozialkontakte zu verzichten.
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Im Hinblick auf die Meisterschaften hat diese Entscheidung ferner keine 
Auswirkungen und ein Abstieg wird es in unserem Bezirk ohnehin nicht geben:

 Der Meister in der Bezirksliga steht mit Lindenholzhausen schon fest

 In der Bezirksklasse wäre Niederbrechen aufgrund eines dann kampflosen
Sieges gegen Limburg ebenfalls Meister und steht ja auch jetzt schon vorne

 In der Kreisliga entscheidet sich die Meisterschaft in einem internen Limburger
Duell, hier fehlt also dann auch der sportliche Reiz.

Ich hoffe, dass Ihr Euch alle diesen Beweggründen anschließen und eine Ende der 
Saison mittragen könnt.

Hinsichtlich unseres Vierer-Pokals und dem Bezirkskongress werden wir die 
weitere Entwicklung beobachten und im Laufe der kommenden Tage eine 
Entscheidung treffen.

Mit schachlichen Grüßen

Der Vorstand
gez.
Andreas Klapper
Vorsitzender


